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Berliner Luft
(1904)

Musik: Paul Lincke (1866–1946)
Text: Heinrich Bolten-Baeckers (1871–1938)

Bearb.: Anne Terzibaschitsch

„Berliner Luft“ ist ein Operetten-Lied des in Berlin geborenen Komponisten Paul Lincke. Dieses im Marschrhyth-
mus geschriebene Lied wird traditionell von den Berliner Philharmonikern am Ende ihres Abschlusskonzerts in 
der Waldbühne gespielt. 


